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Wohnungsausstattung für  
Flüchtlingsfamilie gesucht

Für die Unterbringung einer afghanischen Flüchtlingsfa-
milie werden Möbel und Haushaltsgegenstände benötigt:

Zur Ausstattung der Wohnung suchen wir insbesondere: 
- Schreibtische, Schreibtischstühle
- Einzelbetten
- Regale
- Fernseher
- Töpfe

Wenn Sie diese oder ähnliche Gegenstände besitzen und 
diese spenden oder zu einem günstigen Preis abgeben 
möchten, würden Sie damit einen wertvollen Beitrag zur 
Unterstützung der Familie leisten.

Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Gemeinde Lautenbach unter: Telefon 07802/9259-12
Für Ihre Hilfsbereitschaft bedanken wir uns herzlich.
Gemeinde Lautenbach

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de
Störungen im Trinkwassernetz    0800 / 0005337

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 06.06., 8:30 Uhr bis Sonntag, 07.06., 8:30 Uhr
daferner antonius Apotheke, Oberachener Str. 28, 
77855 Achern
Sonntag, 07.06., 8:30 Uhr bis Montag, 08.06., 8:30 Uhr
Renchtal-Apotheke Oppenau, Straßburger Str. 6, 
77728 Oppenau

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 34 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Neue Trinkwassernetzbetriebsführung in 
Lautenbach seit Juni 2026  Stadtwerke Ober-

kirch übernehmen Netzbetrieb
Die Gemeinde Lautenbach und die Stadtwerke Oberkirch 
haben einen Vertrag über die Betriebsführung des Trink-
wassernetzes in Lautenbach geschlossen. Seit dem 1. Juni 
2026 übernehmen nun die Stadtwerke die technische Ver-
antwortung für das Trinkwassernetz.
 
Seit dem 1. Juni 2026 ist die neue 24/7 Bereitschaftsnum-
mer bei Störungen im Trinkwassernetz für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner 0800 - 0005337. Für kaufmän-
nische Fragen wie z. B. Rechnungen bleibt weiterhin die 
Gemeinde Lautenbach zuständig.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

mailto:edv@lautenbach-renchtal.de
http://www.lautenbach-renchtal.de
mailto:sabine.hoefler@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://www.uewm.de
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- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung

Zusammenlegung Durbach (Gebirg)

Änderungsbeschluss Nr. 2
vom 28.05.2026

1. Das Landratsamt Ortenaukreis - untere Flurbereinigungsbehörde - ordnet hiermit

eine geringfügige Änderung des Zusammenlegungsgebiets der Zusammenlegung

Durbach (Gebirg) nach § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der

Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.

In das Zusammenlegungsgebiet werden einbezogen:

Von der Gemeinde Durbach, Gemarkung Durbach, Ortenaukreis die Grundstücke

Flst. Nr. 1484/1 und 1938.

Die Fläche der neu einbezogenen Grundstücke beträgt rd. 42 ha.

Das geänderte Zusammenlegungsgebiet umfasst nunmehr eine Fläche von 1488 ha.

2. Am Zusammenlegungsverfahren sind neu beteiligt:

Als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Erweiterungsgebiet

gehörenden Grundstücke;

als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen Grundstücken, sowie die

Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, die

zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Zusammenlegungsgebiets

mitzuwirken haben.

3. Dieser Beschluss mit Begründung liegt einen Monat lang – vom 1. Tag seiner

öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet – in den Rathäusern in Durbach und

Oberkirch zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der Bekanntgabe

sämtlicher Unterlagen in den betreffenden Gemeinden ein.

Zusätzlich�kann�der�Beschluss�mit�Begründung�auf�der�Internetseite�des�

Landesamts�für�Geoinformation�und�Landentwicklung�im�o.�g.�Verfahren�(www.lgl-

bw.de/3761)�eingesehen�werden.�
�

4.1� Inhaber�von�Rechten,�die�aus�dem�Grundbuch�nicht�ersichtlich�sind,�aber�zur�

Beteiligung�am�Verfahren�berechtigen,�z.�B.�Pachtrechten,�werden�aufgefordert,�

diese�Rechte�innerhalb�von�3�Monaten�beim�Landratsamt�Ortenaukreis�-�untere�

Flurbereinigungsbehörde�-,�Badstraße�20,�77652�Offenburg�anzumelden.�

Werden�Rechte�erst�nach�Ablauf�der�3-Monatsfrist�angemeldet�oder�nachgewiesen,�

so�kann�das�Landratsamt�-�untere�Flurbereinigungsbehörde�-�die�bisherigen�

Verhandlungen�und�Festsetzungen�gelten�lassen.�Der�Inhaber�eines�

vorbezeichneten�Rechts�muss�die�Wirkung�eines�vor�der�Anmeldung�eingetretenen�

Fristablaufs�ebenso�gegen�sich�gelten�lassen�wie�der�Beteiligte,�demgegenüber�die�

Frist�durch�Bekanntgabe�des�Verwaltungsakts�in�Lauf�gesetzt�worden�ist.�
�

4.2� In�der�Nutzungsart�der�Grundstücke�dürfen�ohne�Zustimmung�des�Landratsamtes�

nur�Änderungen�vorgenommen�werden,�die�zum�ordnungsgemäßen�

Wirtschaftsbetrieb�gehören.��

Bauwerke,�Brunnen,�Gräben,�Einfriedungen,�Hangterrassen�und�ähnliche�Anlagen�

dürfen�nur�mit�Zustimmung�des�Landratsamtes�errichtet,�hergestellt,�wesentlich�

verändert�oder�beseitigt�werden.��

Sind�entgegen�diesen�Vorschriften�Änderungen�vorgenommen�oder�Anlagen�

hergestellt�oder�beseitigt�worden,�so�können�sie�im�Zusammenlegungsverfahren�

unberücksichtigt�bleiben.�Das�Landratsamt�kann�den�früheren�Zustand,�notfalls�mit�

Zwang,�wiederherstellen�lassen,�wenn�dies�der�Zusammenlegung�dient.�

�

4.3� Obstbäume,�Beerensträucher,�Rebstöcke,�Hopfenstöcke,�einzelne�Bäume,�Hecken,�

Feld-�und�Ufergehölze�dürfen�nur�mit�Zustimmung�des�Landratsamtes�beseitigt�

werden,�andernfalls�muss�das�Landratsamt�Ersatzpflanzungen�anordnen.�

�

4.4� Auf�den�in�das�Zusammenlegungsverfahren�einbezogenen�Waldgrundstücken�

dürfen�Holzeinschläge,�die�den�Rahmen�einer�ordnungsgemäßen�Bewirtschaftung�

übersteigen,�nur�mit�Zustimmung�der�Flurbereinigungsbehörde�vorgenommen�

werden.�Andernfalls�kann�diese�anordnen,�dass�die�abgeholzte�oder�verlichtete�

Fläche�wieder�ordnungsgemäß�in�Bestand�zu�bringen�ist.�

�

4.5� Wer�gegen�die�unter�Nr.�4.2�bis�4.4�genannten�Vorschriften�verstößt,�kann�wegen�

Ordnungswidrigkeit�mit�einer�Geldbuße�belegt�werden.�

�

4.6� Neben�den�unter�4.1�bis�4.4�genannten�Einschränkungen�gelten�die�

Beschränkungen�nach�dem�Landwirtschafts-�und�Landeskulturgesetz�sowie�dem�

Naturschutzrecht�(Dauergrünlandumwandlungsverbot,�Biotop-�und�Artenschutz)�

unverändert�weiter.�

�

�

Rechtsbehelfsbelehrung�
Gegen�diesen�Änderungsbeschluss�kann�innerhalb�eines�Monats�Widerspruch�beim�

Landratsamt�Ortenaukreis,�Sitz:�Offenburg,�eingelegt�werden.�

(Hinweis:�Anschrift�der�Flurbereinigungsbehörde:�Kronenstraße�29,�77652�Offenburg�oder�

bei�jeder�anderen�Stelle�des�Landratsamts�Ortenaukreis)�

�

Begründung�

Die�Einbeziehung�der�Grundstücke�ist�erforderlich,�um�die�Ziele�der�Zusammenlegung�

Durbach�(Gebirg)�zu�erreichen�und�die�vorgesehenen�Maßnahmen�zu�realisieren.�

Der�Vorstand�der�Teilnehmergemeinschaft�hat�der�Änderung�des�

Zusammenlegungsgebiets�zugestimmt.�

�

�

�

gez.�Jäger,�Leitender�Vermessungsdirektor� � � � D.S.�

 

Durchführung einer militärischen Übung 
der Bundeswehr im Juni / Juli

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
08. Juni bis zum 03. Juli 2026 Truppenübungen mit einer 
Truppenstärke von fünfzehn Soldaten und elf Fahrzeu-
gen durch. Die Observationsausbildung findet in zivil, auf 
befestigten Straßen und bebautem Umfeld statt. Es wird 
nicht zum Einsatz von Waffen und Übungsmunition ko-
men.
 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt.
 
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung!

Zur Feier des Geburtstags gratuliert  
Bürgermeister Thomas Krechtler  

12.06.1956 Bernhard Ziegler 70 Jahre
  Bahnhofstr. 3

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Termine 
können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: ren-
te@battenhausen.com  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Schwarze Tonne: Dienstag, 09. Juni 2026
 
 
 

mailto:te@battenhausen.com
http://bw.de/3761)
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�-�Wiesen-News�-�
�

Diese�Woche�mit�Infos�über...�

�

�
�
Beschreibung�
�

�
�
Die�Glockenblume�hat�ihren�Namen�von�der�Form�ihrer�Blüten.�Zu�
finden�ist�sie�meist�auf�Wiesen,�aber�auch�an�Wegesrändern.�

�
�
Besonderheit�
und�Verwendung�

�
�
Die�Glockenblume�war�im�Volksglauben�Unterschlupf�für�Elfen�und�
Feen.�Und�tatsächlich�gibt�es�Jemanden,�der�sich�manchmal�dort�
versteckt:�
�
Die�nur�8�bis�10�Millimeter�große�Glockenblume-Scherenbiene�
benutzt�die�Blüte�gerne�als�Schlafplatz�und�zum�Schutz�vor�Regen.�

�
�
�
Infomaterial�aus�der�Blühfibel�des�Naturparks�Schwarzwald�Mitte/Nord.��
Illustration:�Isabelle�Göntgen��
Layout:�F-Quadrat�Kommunikationsdesign�Franziska�Mattlinger�

Hier�gibt�es�mehr�zu�entdecken:�https://bluehende-naturparke.de/umweltpaedagogik/

Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 11. Juni 2026, finden folgende Veranstal-
tungen statt:
 
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Al-
bert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wan-
derführer Albert Schneider. Die Überraschungstour dau-
ert ca. 2-3 Stunden. Treffpunkt: 9:30 Uhr, Hauptstraße 65, 
77876 Kappelrodeck. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
unter tourist-info@kappelrodeck.de oder 07842 8021712. 
Festes Schuhwerk wird benötigt. Vesper und Getränke bit-
te selbst mitbringen.
 

Aktuelles, Wissenswertes

Blutspende im Sommer: Erst wenn’s fehlt, 
fällt’s auf 

Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher verlo-
ckender Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit sich 
Patient*innen auch in den Sommermonaten auf eine sta-
bile Versorgung verlassen können, machen die DRK-Blut-
spendedienste gemeinsam und mit prominenter Unter-
stützung auf die Bedeutung der Blutspende aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenschein-
dauer ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit 
steigenden Temperaturen steigt die Lust auf Ausflüge und 
Unternehmungen. Spender*innen verreisen, gehen an-
deren Freizeitaktivitäten nach und stehen dann für die 
Blutspende temporär nicht zur Verfügung. Dabei wird 
Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3000 Blut-
konserven benötigt. Leere Liegen können aufgrund der 
begrenzten Haltbarkeit schnell zu einem Problem werden: 
Besonders anspruchsvoll ist die Versorgungskette bei Blut-
plättchen (Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage haltbar 
sind. 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominenter 
Unterstützung aus Sport und Unterhaltung machen die 
DRK-Blutspendedienste gemeinsam im Rahmen der mis-
singtype-Kampagne auf die Bedeutung der Blutspende 
aufmerksam. Bei der bundesweiten Aktion geht es da-
rum, gemeinsam mit zahlreichen Partnern wie Medien, 
Firmen, Vereinen, Bands respektive Personen des öffent-
lichen Lebens rund um den Weltblutspendetag und den 
folgenden Sommerwochen die Buchstaben A, B und O in 
Logos, Produkten, Schriftzügen oder (Social Media-) Bei-
trägen wegzulassen. Diese fehlenden Buchstaben stehen 
für die Blutgruppen A, B sowie Null und sollen die Not-
wendigkeit der Blutspende verdeutlichen. Mehr Informa-
tionen unter www.missingtype.de/partner 
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich 
zahlreiche regionale Termine an. Wer nicht alleine spen-
den möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte oder 
Verwandte, zusammen einen Termin zu reservieren. 
Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspen-
de erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine 
Information, die im Notfall lebensrettend sein kann“, so 
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg – Hessen. 
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei 
warmen Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der 
Blutspende ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu 
essen. Weitere Informationen rund um das Thema Blut-
spende unter www.blutspende.de oder telefonisch kosten-
frei unter 0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 77704 OBERKIRCH
Dienstag, dem 16.06. / Mittwoch, dem 17.06.2026 von 14:00 
Uhr bis 19:30 Uhr 
Erwin-Braun-Halle, Querstr. 10
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Aus der Heimat

für die Heimat .

http://www.missingtype.de/partner
http://www.blutspende.de
http://www.blutspende.de/termine
mailto:tourist-info@kappelrodeck.de
https://bluehende-naturparke.de/umweltpaedagogik/
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Kehl: Kehl - der große Rundgang – Mit Besichtigung des Fe-
stungsmodells
Kehler Geschichte ist Weltgeschichte: Anhand von inte-
ressanten Gebäuden, spannenden Familienschicksalen 
und mal witzigen, mal ernsten Anekdoten, werden 1000 
Jahre deutsch-französischer „Beziehungsgeschichte“ le-
bendig. Dabei lernen Sie die französische Festungsstadt 
des 17. und die badische Weinbrenner-Stadt des 19. Jahr-
hunderts. Treffpunkt: 15 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Teilnahmegebühr: 16,90€. Anmeldung erforderlich. Infos 
unter www.reservix.de, Tourist Information Kehl oder bei 
Reservix-Vorverkaufsstellen. Führung inkl. Headset, nicht 
barrierefrei.
 
Oberkirch: After-Work
Wein, Livemusik, Kulinarisches und geselliges Beisam-
mensein beim After-Work der Oberkircher Winzer eG. Ab 
17 Uhr, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch. Keine An-
meldung erforderlich. Infos unter info@oberkircher-win-
zer.de oder 07802 92580. Veranstaltung findet im Freien 
statt.
 
Seelbach: Wir geben uns einen Frische-Kick
Nur Mut-(kaltes) Wasser tut gut! Treffpunkt ist an der 
Kneippinsel. Dort bringen wir den Kreislauf in Schwung 
oder wir entspannen durch die Kraft vom kalten Wasser. 
Beides ist möglich. Dieser natürliche Frische-Kick stärkt 
das Immunsystem und hat viele positive Wirkungen auf 
die Gesundheit. Gratis gibt es Glücksgefühle dazu. Treff-
punkt: 17 Uhr, Kneippinsel/ Schlossweg Seelbach, 77960 
Seelbach. Teilnahmegebühr: 12€. Anmeldung bis einen 
Tag vor der Veranstaltung unter tourismus@seelbach-on-
line.de oder 07823 949452. Veranstaltung findet ab 8 bis 15 
Personen statt.
 
Haslach: Mittelalter-Tour
Eine Stadtführung mit dem Edelknecht Hartmut von 
Schwiggenstein. Begeben Sie sich auf eine spannende 
Zeitreise ins 14. Jahrundert und entdecken Sie Haslach 
aus der Sicht des Fürstenberger Edelknechts Hartmut von 
Schwiggenstein. Bei dieser lebendigen Stadtführung be-
richtet er mit Witz und Wissen vom Leben im Mittelalter, 
von Handel, Handwerk und den kleinen Geheimnissen der 
Stadt. Zum Abschluss erwartet Sie ein kräftiger Met (Honig-
wein) - ganz wie in alten Zeiten! Treffpunkt: 18 Uhr, Kloster-
straße 1, 77716 Haslach. Teilnahmegebühr: 16€ inkl. Honig-
schnäpsle. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung 
unter info@haslach.de oder 07832 706172. Tour auch auf 
Kopfsteinpflaster; findet auch bei Regen statt.
 
Kappelrodeck: Klangschalen-Reise am Backhiesel
Erleben Sie die Welt der Klänge und lassen Sie sich von 
sanften Tönen und harmonischen Schwingungen mit-
nehmen. Diese Reise ist eine wunderbare Gelegenheit, 
um Stress abzubauen, innere Ruhe zu finden und neue 
Energie zu Tanken. Eine Klangschalen Reise dauert ca. 1 
Stunde. Danach gibt es ein Veggi-Winzer-Sandwich und 
eine Flasche Wasser. Treffpunkt: 18 Uhr, Zinsel 7, 77876 
Kappelrodeck. Teilnahmegebühr: 27€. Anmeldung bis ei-
nen Tag vor der Veranstaltung unter info@antonies-oase-
der-entspannung.de oder 07842 994520. Bitte eigene Matte 
mitbringen.
 
Nordrach: Faszinierende Welten der Brennerei
Erfahren Sie spannende Hintergründe über die Tradition 
des Brennens. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
Spirituosen. Leidenschaft und Handwerk werden sie be-
geistern. Ein Geschmackserlebnis, das Sie nicht verpassen 
sollten! Es gibt Kostproben von Spirituosen, Holzofenbrot, 
Speck und Kräuterquark+1 Brennercocktail. Treffpunkt: 
18 Uhr, Heidenbühl 2, 7778 Nordrach. Teilnahmegebühr: 
19€. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 
info@heidenbuehl-hof.de oder 07838 663. 

Offenburg: Bilder zur Freiheit. Die Graffiti in der Bauern-
gasse
In der Bauerngasse am Salmen erzählen 12 Graffiti mit 
Comic-Elementen und kunsthistorischen Zitaten von ver-
schieden Stationen der Demokratiegeschichte. Bei dieser 
Führung erfahren wir mehr zur Entstehung der Bilder, 
zu Graffiti als Kunstform und natürlich zur Demokratie. 
Als geselligen Abschluss lädt der Salmen zum sommerlich-
erfrischenden Drink. Treffpunkt: 18 Uhr, Lange Straße 
52, 77652 Offenburg. Teilnahmegebühr: 6€ (Kinder 3€). 
Anmeldung bis einen Tag vor der Veranstaltung unter sal-
men@offenburg.de oder 0781 822701.
 
Sasbachwalden: Wein-Treff im Hof
Genuss am Donnerstag: Wein, Köstlichkeiten und Musik. 
Freuen Sie sich auf wundervolle Abende im Hof der Alde 
Gott Winzer mit erlesenen Weinen, erfrischenden Spritz-
getränken und kulinarischen Köstlichkeiten. Stimmungs-
volle Live-Musik begleitet den Abend. Ab 18 Uhr bei Alde 
Gott Winzer, Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Keine An-
meldung erforderlich. Infos unter www.aldegott.de oder 
07841 20290. Findet bei jedem Wetter statt. 
 
Offenburg-Zunsweier: Kräuter für Küche und Gesundheit
Sie begegnen uns auf Schritt und Tritt - Wildkräuter, man-
che nennen sie auch "Unkraut". Wir lernen sie zu schät-
zen und wie sie verwendet werden. Mit den gesammelten 
Kräutern stellen wir eine leckere Kräuterbutter her, welche 
wir, je nach Wetterlage, auch gleich verkosten. Treffpunkt: 
18 Uhr, Wanderparkplatz Nächstenbach, Offenburg-Zuns-
weier. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung bis einen Tag 
vor der Veranstaltung unter Waltraud.Maier@PureWiese.
de oder 0781 9489012. Dem Wetter entsprechende Klei-
dung tragen.
 
Renchen: Lesung "Ignaz Heim" und Nachtwächterrund-
gang
Doris Schlecht und Heinz Schäfer widmen sich dem Leben 
des in Renchen geborenen Musikers und Komponisten 
Ignaz Heim, der vor allem durch die Bearbeitung und He-
rausgabe von Volksliedern bekannt wurde. Anschließend 
berichtet Heinz Schäfer als Nachtwächer über ein histo-
risches Kuriosum. Den Abschluss bildet ein kulinarischer 
Ausklang. Treffpunkt: 20 Uhr, Hauptstraße 59, 77871 Ren-
chen. Teilnahmegebühr: VVK 10 €, AK 12 €. Keine Anmel-
dung erforderlich. Infos unter www.reservix.de; WiKo Rei-
sen Renchen, Hauptstraße 44, 77871 Renchen. 

Waldwissen für Waldbesitzerinnen: „Heute 
meinen Wald verstehen – morgen gestalten“
Der Wald wandelt sich – und mit ihm die Menschen, die 
ihn bewirtschaften. Ob angehende Hofnachfolgerinnen, 
Waldbesitzerinnen oder Forstbegeisterte – der Frauenan-
teil in der Forstwirtschaft wächst im Ortenaukreis stetig.
Um dem zunehmenden Frauenanteil im Forst eine starke 
Stimme zu geben, laden wir alle interessierten Frauen aus 
dem Ortenaukreis zum Netzwerken und Austauschen ein. 
Weil gemeinsame Ideen im passenden Umfeld am besten 
wachsen!
Dafür nehmen sich die Mitarbeiterinnen des Amts für 
Waldwirtschaft einen Vormittag Zeit, um über Chancen 
und Herausforderungen im Wald sowie Ziele und Zu-
kunftsperspektiven zu sprechen. An drei praxisnahen Sta-
tionen kommen Sie miteinander ins Gespräch und kön-
nen Erfahrungen sowie Perspektiven rund um den Wald 
austauschen.
• Schatzsuche im Wald – Risiken und Potenziale erkennen
• Borkenkäfer verstehen – Befall frühzeitig entdecken
• Mein Wald in der Zukunft – Perspektiven entwickeln 

und Unterstützungsmöglichkeiten kennenlernen

mailto:men@offenburg.de
http://www.aldegott.de
http://www.reservix.de
http://zer.de
http://line.de
mailto:info@haslach.de
http://der-entspannung.de
mailto:info@heidenbuehl-hof.de
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Zusammenhang mit Depressionen im kleinen Kreis unter 
Betroffenen Gemeinschaft und wirkliches Verständnis zu 
erleben, sich gegenseitig zu stärken, gemeinsam Ziele zu 
verfolgen sowie neue Lebensperspektiven und Bewälti-
gungsstrategien zu erfahren“, so der Initiator. Die Teilnah-
me ist kostenlos. 
 
Wer Interesse hat, meldet sich bei der Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis un-
ter Telefon 0781 805 9771 oder E-Mail an selbsthilfe@or-
tenaukeis.de.

Förderlinie »Soziale Innovation« geht in die 
zweite Runde  Europäischer Sozialfonds 

Plus unterstützt innovative Projekte
Vor dem Hintergrund der positiven Erfahrungen aus der 
ersten Förderrunde „Soziale Innovation“ im Jahr 2025 
schreibt das Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesund-
heit Baden-Württemberg zusammen mit den regionalen 
ESF-Arbeitskreisen in den Stadt- und Landkreisen eine 
zweite Runde aus mit einem zweijährigen Förderzeitraum 
(2027 und 2028). Für die ausgewählten Projekte stehen 
hierfür Mittel aus dem Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) von rund 4 Millionen Euro zur Verfügung. Die 
Projekte können mit einem ESF-Plus-Fördersatz von bis 
zu 80 Prozent unterstützt werden. Eine Antragstellung ist 
vom 8. Juni 2026 bis zum 31. Juli 2026 möglich.
Ziel der Förderung ist es, das Potenzial sozialer Innovati-
onen in Baden-Württemberg zu erproben und zu stärken 
sowie weitere Träger in diesem Bereich zu gewinnen. Der 
Förderaufruf richtet sich an Kleinprojekte mit hohem In-
novationscharakter und an Modellprojekte mit neuen An-
sätzen und Ideen. Mit den innovativen Konzepten sollen 
Beschäftigungsfähigkeit und Teilhabechancen von Men-
schen in Baden-Württemberg verbessert werden, die in 
besonderem Maß von Armut und Ausgrenzung bedroht 
sind.
Im Jahr 2025 sind erstmalig 36 ESF-Plus-Projekte in Ba-
den-Württemberg im Rahmen der Förderlinie „Sozialen 
Innovation“ gefördert worden. In den Projekten konnten 
die Träger über einen Zeitraum von einem Jahr innovative 
Ansätze und Methoden erproben, um verschiedene Ziel-
gruppen besser zu erreichen, bedarfsgerechter zu unter-
stützen, Benachteiligungen entgegenzuwirken, bestehen-
de Lücken im Regelsystem zu identifizieren und geeignete 
Maßnahmen zu deren Schließung zu entwickeln. In der 
ersten Förderrunde wurden im Ortenaukreis drei Pro-
jekte über die Förderlinie „Soziale Innovation“ gefördert: 
Ziel des Projekts „Democratic Girls“ war die Stärkung der 
Eigenständigkeit und Ausbildungsnähe migrierter Mäd-
chen ab Klasse 5 durch politische Bildung. Auch über das 
Projekt „Zukunftswege“ wurden Zuwanderinnen in der 
ländlichen Region um Hornberg dahingehend gestärkt, 
ihre Zugangsbarrieren zum Arbeitsmarkt zu überwinden. 
Im Projekt „Sprint“ wurden Menschen mit Migrations- 
und/oder Fluchthintergrund durch niederschwellige pra-
xisorientierte Methoden des Spracherwerbs erreicht. 
Erste Evaluationsergebnisse sowie Rückmeldungen der 
Projektträger und der regionalen ESF-Arbeitskreise zei-
gen, dass zahlreiche innovative, wirkungsvolle und nach-
haltige Projekte initiiert und umgesetzt werden konnten. 
Alle weiteren Informationen sind im Förderaufruf auf der 
ESF-Webseite zu finden.

Hintergrundinformationen zum Europäischen Sozial-
fonds Plus
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist auch in der 
aktuellen Förderperiode 2021-2027 das wichtigste Finan-
zierungs- und Förderinstrument der Europäischen Union 
(EU) für Investitionen in Menschen. Er zielt darauf ab, die 

13. Juni 2026
9:15 Uhr bis ca. 12:30 Uhr
Tannenwaldhütte Welschensteinach
Mit dabei sind:
• Therese Palm, stellvertretende Amtsleiterin
• Ronja Schneider, Revierförsterin Kappel-Grafenhausen
• Rebecca Belle, Revierförsterin Steinach-Welschenstein-

ach
• Sarah Löffler, Revierförsterin Hornberg-Niederwasser
• Helena Fink, Trainee im gehobenen technischen Forst-

dienst
Anmeldung: Bitte per E-Mail an: Sarah.Loeffler@ortenau-
kreis.de

Psychologische Beratungsstelle Kehl lädt 
zum Vortrag ein: „Wenn Eltern sich tren-

nen. Was brauchen die Kinder?“
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Elternschule“ lädt die 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche des Ortenaukreises in Kehl zum Vortrag „Wenn 
Eltern sich trennen. Was brauchen die Kinder?“ ein. Die Ver-
anstaltung mit der Psychologin Maria Cores-Rambaud und 
dem Familientherapeuten Christian Meir findet am Mitt-
woch, 17. Juni 2026, von 18 bis 19:30 Uhr in der Hafenstra-
ße 1a in Kehl statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr am separaten 
Eingang der Psychologischen Beratungsstelle.
 
Eine Trennung ist für Eltern und deren Kinder ein sehr 
einschneidendes Erlebnis und bringt oft alle Beteiligten an 
ihre seelischen Grenzen. Dennoch sind Trennungen von 
Eltern manchmal unvermeidlich und inzwischen auch 
relativ häufig. „Wir wollen in unserem Vortrag den Fokus 
darauf legen, was die Kinder im Fall der Trennung ihrer 
Eltern brauchen und wie eine ‚gute‘ Trennung verlaufen 
kann“, so Christian Meir, Familientherapeut in der Bera-
tungsstelle und Referent an diesem Abend. „Es geht darum, 
wie Kinder erfahren können: Wir bleiben eine Familie, aber 
jetzt eben anders als vorher. Und wir benennen das elter-
liche Verhalten, das es Kindern am leichtesten macht, die 
elterliche Trennung zu verarbeiten“, ergänzt Maria Cores-
Rambaud, Psychologin in der Beratungsstelle, die ebenfalls 
mitreferiert.
 
Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei Fragen können sich Interessierte an das Sekre-
tariat der Psychologischen Beratungsstelle (Fachstelle Frü-
he Hilfen) in Kehl unter Telefon 07851 9487 5300 wenden.
 
Weitere Veranstaltungen der „Elternschule“
Im Rahmen ihrer fünfteiligen Veranstaltungsreihe bie-
tet die Psychologische Beratungsstelle noch zwei weitere 
Vorträge für Eltern an: Am Mittwoch, 30. September 2026, 
von 18 bis 19:30 Uhr steht unter dem Titel „Lass mich! Ich 
muss mich da jetzt reinsteigern“ der Umgang mit Wut und 
starken Gefühlen bei Kindern im Mittelpunkt. Am Mitt-
woch, 18. November 2026, ebenfalls von 18 bis 19:30 Uhr, 
beschäftigt sich der Vortrag „Das Monster am Wegrand“ 
mit dem Thema Angst und damit, wie Familien gemeinsam 
einen guten Umgang damit finden können.
 

Neue Selbsthilfegruppe „Depression“  
in Lahr geplant  Gruppenangebot  

für das südliche Kreisgebiet
Auf Initiative eines Betroffenen soll eine neue Selbsthil-
fegruppe zum Thema Depression in Lahr gegründet wer-
den. „Das Angebot richtet sich an Menschen, die mit einer 
über einen längeren Zeitraum andauernden oder wieder-
kehrenden depressiven Erkrankung leben. Ziel der Grup-
pe wird es sein, durch den Austausch von Erfahrungen im 

http://kreis.de
http://tenaukeis.de
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Beschäftigungs- und Bildungschancen der Menschen in 
der EU zu verbessern. Dafür stellt die EU den Mitgliedstaa-
ten bereits seit 1957 Mittel zur Verfügung.
Baden-Württemberg erhält in der aktuellen Förderperiode 
2021-2027 rund 218 Millionen Euro an ESF-Plus-Mitteln. 
In Baden-Württemberg konzentriert sich der ESF Plus ins-
besondere auf die Förderung von nachhaltiger Beschäfti-
gung, von lebenslangem Lernen und Fachkräftesicherung 
sowie sozialer Inklusion, gesellschaftlicher Teilhabe und 
die Bekämpfung von Armut. Der Fonds gewährt keine 
Vollfinanzierung von Maßnahmen, sondern beteiligt sich 
zu einem festgelegten Interventionssatz an den Gesamtko-
sten eines Vorhabens. Einrichtungen, Organisationen und 
Unternehmen können ESF-Plus-Fördermittel beantragen, 
indem sie sich auf einen aktuellen Projektaufruf bewerben 
oder einen Antrag in einem Förderprogramm stellen. Pri-
vatpersonen können keinen Förderantrag stellen. Sie pro-
fitieren über ihre Teilnahme an vom ESF Plus geförderten 
Projekten und Förderprogrammen. Im Ortenaukreis ist 
die Geschäftsstelle des ESF Plus im Ortenau Jobcenter an-
gesiedelt. Sie koordiniert zwischen regionalen ESF-Inte-
ressierten, Projektträgern, Antragstellenden, Mitgliedern 
des Regionalen Arbeitskreises, der L-Bank und dem Sozi-
alministerium des Landes Baden-Württemberg.
Weitere Informationen zum ESF Plus in Baden-Württem-
berg unter: https://www.esf-bw.de
 
 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Gemeinde  
Mariä Krönung Lautenbach

Samstag, 6. Juni, Hl. Norbert von Xanten
08:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen

Sonntag, 7. Juni, 10. Sonntag im Jahreskreis
18:30   Emmaus-Gottesdienst, musikalisch gestaltet 

vom Chor Da Capo

Mittwoch, 10. Juni
18:30 Eucharistiefeier

Samstag, 13. Juni, Hl. Antonius von Padua
17:30   Aussetzung des Allerheiligsten - feierlicher Ro-

senkranz
18:30   Festliche Eucharistiefeier zum Fatimatag mit 

Lichterprozession, mitgestaltet von der Trach-
tenkapelle Ringelbach

 
Weitergehende Informationen finden Sie im Pfarrblatt, 
das in den Kirchen ausliegt.

Seelsorgeteam Oberkirch:
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage https://kath-art.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus den Gemeinden Oberkirch und 
Lautenbach
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Paare, die kirchlich heiraten möchten, sowie Paare, die ein 
Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei Frau 
Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr Telefon 
07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Ökumenisches Friedensgebet – Christen beten gemeinsam 
für den Frieden
Am Montag, 8. Juni um 18:30 Uhr laden wir zum Friedens-
gebet in die evangelische Martin-Luther-Kirche Oberkirch 
ein.

Fatima-Feier – Großer Wallfahrtstag in Lautenbach
Am Samstag, 13. Juni wird in Lautenbach der Fatima-Wall-
fahrtstag gefeiert. Ab 17 Uhr besteht die Möglichkeit zum 
Empfang des Bußsakramentes. Um 17:30 Uhr wird ein fei-
erlicher Rosenkranz vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
gebetet. Die festliche Eucharistiefeier, unter Mitwirkung 
der Trachtenkapelle Ringelbach, beginnt um 18:30 Uhr. 
Eine Lichterprozession schließt sich an.

Abenteuerlandgottesdienst am 14. Juni
Staffelabschluss der Kirche mit der Maus
Nach sechs Gottesdiensten, die allesamt sehr guten Zu-
spruch fanden, findet nun am 14. Juni der letzte Abenteu-
erlandgottesdienst mit der kleinen Kirchenmaus Matea 
statt. Die vielen Fragen, die sich die Maus während dieser 
Abenteuerlandstaffel gestellt hatte, beschäftigten auch die 
Kinder und Erwachsenen. Und alle konnten nach jedem 
Gottesdienst einen wertvollen Impuls für ihren Alltag mit 
nach Hause nehmen.
Auch beim Staffelabschluss wird Matea bestimmt ein in-
teressantes Thema aufgreifen, für das es eine Erklärung 
zu finden gilt. Das gesamte Abenteuerlandteam freut sich 
auf viele Gottesdienstbesucher, die den Staffelabschluss 
mitfeiern. 
Und natürlich – so viel sei schon mal verraten – wird es 
nach den Sommerferien mit den Abenteuerlandgottes-
diensten weitergehen. Man darf also gespannt sein.
Ansprechperson: Pfarrer Jürgen Schindler; E-Mail: pfar-
rer@juergen-schindler.de
Instagram: Abenteuerland_Obk
 
Konzert des Gospelchors „Sunrise“ in Oberkirch
Der Gospelchor Sunrise Oberkirch lädt herzlich zu seinem 
Jahreskonzert ein. Die Zuhörer erwartet ein musikalischer 
Abend voller Lebensfreude, Energie und berührender Mo-
mente. 
Am Sonntag, 14. Juni um 17 Uhr wird die Pfarrkirche St. 
Cyriak in Oberkirch zum Klangraum für mitreißende Gos-
pelmusik. Unter der Leitung seines Dirigenten David Blasen 
präsentiert der Chor ein abwechslungsreiches Programm, 
das die ganze Bandbreite des Genres widerspiegelt – von 
traditionellen Spirituals über bekannte Gospelklassiker bis 
hin zu modernen Arrangements mit neuen musikalischen 
Impulsen. Die Sängerinnen und Sänger haben sich in inten-
siver Probenarbeit auf dieses Konzert vorbereitet und freu-
en sich darauf, ihre Begeisterung für die Gospelmusik mit 
dem Publikum zu teilen. Die Lieder erzählen von Hoffnung, 
Vertrauen, Zuversicht und großer Lebensfreude und laden 
dazu ein, sich von der besonderen Atmosphäre anstecken 
zu lassen – sei es beim stillen Zuhören oder beim rhyth-
mischen Mitklatschen. Der Eintritt ist frei. Spenden zur Un-
terstützung der Chorarbeit sind herzlich willkommen.
Der Gospelchor Sunrise Oberkirch freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher und einen gemein-
samen, stimmungsvollen Abend!

mailto:rer@juergen-schindler.de
https://kath-art.de
https://www.esf-bw.de
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ther-Kirche 

19:15  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
 
Dienstag, 09.Juni
15:00  Seniorennachmittag im Gemeindehaus
18:00  Jungbläser-Probe im Gemeindehaus
19:30  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus
 
Mittwoch, 10.Juni 
09:00  Dance & Praise im Gemeindehaus
10:00   Treffen der Krabbelgruppe Glühwürmchen im 

Gemeindehaus
 
Freitag, 12.Juni 
18:30  Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus
 
Aktuell 
 
Ökumenisches Friedensgebet am Montag, den 8.Juni 
Das ökumenische Friedensgebet findet am Montag, den 
8.Juni um 18:30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche statt. 
Für einen Waffenstillstand und die Einstellung der Kriege 
im Gazastreifen und in Israel, in der Ukraine und welt-
weit möchten wir in ökumenischer Verbundenheit beten. 
Evangelische und katholische Kirchengemeinde laden 
herzlich dazu ein.
 
Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum evangelischen Seniorennach-
mittag am Dienstag, den 9.Juni. Auf dem Programm steht 
an diesem Nachmittag fröhliches Beisammensein, Zeit für 
Austausch und Gesellschaftsspiele bei Kaffee und Kuchen. 
Der Nachmittag beginnt um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus, Appenweierer Str.2a. Gesellschaftsspiele 
dürfen gern mitgebracht werden. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.
 
Vorschau
Taufgottesdienst im Grünen
Wir laden herzlich ein zum Taufgottesdienst auf dem Frei-
gelände unseres Käthe-Luther-Kindergartens: Gemeinsam 
mit vielen Beteiligten aus Kindergarten, FamilyLight, Glüh-
würmchengruppe und Kindergottesdienstteam gestalten 
wir einen festlichen OpenAir-Gottesdienst am 28.Juni 
um 10:30 Uhr. Nach dem Gottesdienst gibt es Bastel-und 
Spielangebote, Fingerfood wird gereicht und es bleibt Zeit 
für Begegnung und Austausch. Der Gottesdienst wird 
musikalisch gestaltet vom Posaunenchor Oberkirch und 
dem Posaunenchor Radolfzell, der an diesem Tag zu Gast 
ist. Die Taufe Ihres Kindes können Sie gern anmelden im 
Pfarramt unter der Rufnummer 07802-2291 oder einfach 
und unkompliziert online über unsere Internetseite: www.
evangelische-kirche-oberkirch.de/lebensphasen/taufen

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken 
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen 
 
Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.

Pfarrwallfahrt im Anliegen um geistliche Berufe – 23. Juni 
nach St. Märgen
Zur Pfarrwallfahrt am 23. Juni zur Klosterkirche Mariä 
Himmelfahrt in St. Märgen lädt das Päpstliche Werk für 
geistliche Berufe recht herzlich ein.
Abfahrt für die Teilnehmer aus dem Renchtal und Acher-
tal: Oberkirch: Hinter der ZG um 8:30 Uhr
Die genauen Abfahrtszeiten aus dem Renchtal (für die 
Orte Bad Griesbach, Bad Peterstal, Löcherberg, Ibach, Op-
penau, Ramsbach und Lautenbach), werden erst nach An-
meldung bekannt gegeben.
Der Zustieg für Teilnehmer aus dem Acher- und Sasbachtal 
ist nur ab Oberkirch möglich. Interessierte aus dem Acher- 
und Sasbachtal werden gebeten, Fahrgemeinschaften 
nach Oberkirch zu bilden.
Anmeldung bis Montag, 15. Juni bei Frau Rita Huber, Tel.: 
07802 3162
Programm:
8:30 Uhr Hinfahrt über die Autobahn nach St. Märgen, 11 
Uhr Eucharistiefeier mit Herrn Dr. Peter Wolf in der Wall-
fahrtskirche St. Mariä Himmelfahrt in St. Märgen, an-
schließend Mittagessen im Gasthaus „Rössle“ in St. Mär-
gen, danach Andacht in der Klosterkirche, ca. 16:30 Uhr 
Rückfahrt nach Oberkirch 
Die Fahrtkosten betragen je nach Teilnehmerzahl ca. 30 
Euro/Person.

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, 
Homepage: www.ekiba-oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
MO-DO 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
 
Gottesdienste
 
Sonntag, 07.Juni
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Lu-

ther-Kirche. Pfarrerin Franziska Clemen.
 
Sonntag, 14.Juni
10:00   Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche. Prädi-

kantin Sabine Keck.
10:00   Ausflug des Kindergottesdienstes. Weitere Infos 

erhält man im Pfarramt.
 
Termine und Veranstaltungen
 
Montag, 08.Juni
18:00  Probe des Gospelchores im Gemeindehaus
18:30   Ökumenisches Friedensgebet in der Martin-Lu-

mailto:oberkirch@kbz.ekiba.de
http://www.ekiba-oberkirch.de
http://evangelische-kirche-oberkirch.de/lebensphasen/taufen
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Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 9.00 bis 11.30 Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe zu 
trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- viel-
leicht auch mit einer Freundin -  während die Kleinen zu-
frieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine kleine 
Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen mit 
weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die nicht  
kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre.
Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und Großel-
tern. Infos: 07802 706 8888. 
 

Vereinsnachrichten

Sportverein�Lautenbach�e.�V.

Zu folgenden Spielen laden wir recht herzlich ein:
 
Senioren:
SG Lautenbach / Ödsbach 3 – TuS Oppenau 3  
Sonntag, 07.06.2026 11:00 Uhr in Lautenbach

SG Lautenbach / Ödsbach 2 – FV Urloffen 2   
Sonntag, 07.06.2026 13:00 Uhr in Lautenbach

SG Lautenbach / Ödsbach – FV Urloffen    
Sonntag, 07.06.2026 15:00 Uhr in Lautenbach
 
A-Junioren:
SG Vorderes Kinzigtal – SG Renchtal    
Freitag, 05.06.2026 19:00 Uhr in Berghaupten
 
B-Junioren:
SG Renchtal 2 – DJK Tiergarten-Haslach    
Samstag, 06.06.2026 14:00 Uhr in Oppenau

SG Renchtal – SG Südliche Orteanu    
Samstag, 06.06.2026 16:00 Uhr in Oppenau
 
C-Junioren:
JFV Rheinau-Lichtenau – SG Renchtal 2    
Samstag, 06.06.2026 15:30 Uhr in Freistett
 
D-Junioren:
SG Lautenbach 2 – SV Oberkirch 2    
Samstag, 06.06.2026 13:15 Uhr in Ödsbach

SG Lautenbach – SV Oberkirch     
Samstag, 06.06.2026 14:30 Uhr in Ödsbach
 

Turnverein�Lautenbach

Volleyballturnier & Sommerhock in Lautenbach 
 
Nach dem erfolgreichen Turnier im letzten Jahr starten 
wir dieses Jahr in die nächste Runde.
Am Samstag, den 04. Juli ab 16 Uhr, veranstaltet der Turn-
verein Lautenbach wieder ein Volleyballturnier am Sport-
platz. Eingeladen sind alle Vereine, Gruppen und Freun-
deskreise aus Lautenbach, die Lust haben, mit einem 
Team dabei zu sein.

Neben dem Turnier steht natürlich auch wieder das ge-
mütliche Beisammensein im Mittelpunkt: Freut euch auf 
kühle Getränke, leckeres Essen vom Grill, Musik und ei-
nen schönen Sommertag am Sportplatz. 
Auch Zuschauer sind herzlich willkommen!
Anmeldeschluss: 21. Juni
Anmeldungen gerne bei den Mitgliedern des TV Lauten-
bach oder per Mail an volleyball@tv-lautenbach.de
 
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch!

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft

• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 €
 
• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

mailto:volleyball@tv-lautenbach.de
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Vor dem diesjährigen Tourauftakt am 19. Juni war Martin 
Wangler bereits vor Ort auf dem Spinnerhof in Lauten-
bach, um sich persönlich ein Bild vom neuen Standort und
natürlich auch vom traditionellen Milchviehbetrieb zu 
machen, der rund 100 Hektar Grünland und acht Hektar 
Wald bewirtschaftet. Darüber hinaus stellt der Betrieb den
traditionellen Renchtäler Rahmkäse her, der direkt ab Hof 
vermarktet wird.
Karten für die Veranstaltung am 26. Juni gibt es zum Preis 
von 21,- Euro direkt beim Spinnerhof in Lautenbach sowie 
in allen drei Servicestellen der Renchtal Tourismus GmbH.
 

(von links nach rechts): Bürgermeister der Gemeinde Lau-
tenbach Thomas Krechtler, Gunia Wassmer, Geschäftsfüh-
rerin der Renchtal Tourismus GmbH, Camila Spinner mit 
ihren Kinder und Martin Wangler 

Foto: Renchtal Tourismus GmbH 

vhs Büro Oberkirch -  
Schließzeiten über Pfingsten

Liebe Interessenten der vhs Ortenau,
das vhs Büro in Oberkirch bleibt über die gesamten 
Pfingstferien vom 25.05.2026 bis 05.06.2026 geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten können Sie sich an die vhs 
Ortenau Hauptgeschäftsstelle in Achern wenden, 
unter der Tel: 07841-60484500 oder via E-Mail an: info@
vhs-ortenau.de.
 
Ab dem 09.06.2026 sind wir in Oberkirch dann wieder zu 
den gewohnten Zeiten für Sie da! 
 
Schöne Grüße
Ihre vhs Ortenau

Kursleitungen für Gitarre und Yoga gesucht
Wir sind aktuell auf der Suche nach geeigneten Dozenten 
für die Bereiche Gitarre und Yoga. 
Natürlich freuen wir uns ebenso über andere interessante 
Angebote, welche Sie über die vhs Ortenau in Oberkirch 
anbieten möchten. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne mit Ihren Ideen via E-
Mail an: oberkirch@vhs-ortenau.de oder telefonisch unter: 
07841-60484516.
 
Schöne Grüße 
Ihre vhs Ortenau

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

„Fidelius Waldvogel“ am 26. Juni mit  
seinem Kabarett auf der Wanderbühne  

erstmals auf dem Spinnerhof in Lautenbach
Bereits im zehnten Jahr geht Martin Wangler (bekannt aus 
der SWR-Fernsehserie „Die Fallers“) als „Fidelius Waldvo-
gel“ für vier Wochen auf sommerliche Tour durch Baden-
Württemberg. Er fährt mit seinem alten Traktor und 
einem zur Wanderbühne umgebauten Forstarbeiterwagen 
mit dem klangvollen Namen „Stubewägeli“ durchs Land. 
An ausgewählten Orten gibt es Gastspiele - mit Vorliebe 
unter freiem Himmel.
Am 26. Juni steht erstmals der Spinnerhof in Lautenbach 
auf seinem Tourneeplan.
Musikalisch begleiten ihn bei diesem Auftritt die „Waldvö-
gel“ ein Ensemble, das die Geschichten von „Fidelius“ mu-
sikalisch trägt, vertieft und weiterspinnt. Für die Bänd am
Bass: Thomas Klauer und am Schlagzeug: Chris Thoma.
Fidelius & die Waldvögel werfen in ihrem musikalischen 
Kabarettprogramm „Land in Sicht“ ein Blick ins Ländle 
und setzten sich in ihren Liedern auf originelle Weise mit
aktuellen Themen auseinander. So entsteht ein zeit-
gemäßer Live-Act, der Heimat und Gemeinschaft neu 
erlebbar macht – ohne Verklärung, ohne Staub, dafür aber 
mit Tiefe und Haltung. Musik, die berührt und zugleich 
Leichtigkeit und Lebenslust ausstrahlt, die mitnimmt und 
zum Mitsingen einlädt.
FIDELIUS ON TOUR hat mittlerweile Kultstatus. Sie wird 
mit Unterstützung des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württ-
emberg durchgeführt. Dieses zeichnet sich auch für die 
Regionalmarke Natürlich.VON DAHEIM verantwortlich, 
deren Regionalbotschafter er seit 2021 ist.
Die Veranstaltung startet ab 17:00 Uhr auf dem Spinnerhof 
in Lautenbach. Vor dem Start des Kabarett-Programms 
von Martin Wangler ab 19:30 Uhr sorgt die Band „Vier ge-
winnt“ mit Livemusik für den musikalischen Auftakt.
Für Bewirtung ist bestens gesorgt. Familie Spinner bietet 
Steaks und Würste vom Grill sowie Ofenkartoffeln mit 
Quark, hergestellt vom eigenen Milchviehbetrieb. Ebenso 
gibt es Bier und Hefeweizen vom Fass und ein umfang-
reiches Sortiment an alkoholfreien Getränken. Das Team 
rund um Jürgen Streif vom Köbelesberghof in Oberkirch 
bietet hofeigene Brände und Liköre sowie verschiedene re-
gionale Cocktails an.

http://vhs-ortenau.de
mailto:oberkirch@vhs-ortenau.de
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Kursstart Stilles Qigong - jetzt anmelden! 

Stilles Qigong: Ein Weg zu mehr Lebensenergie
Qi Gong ist eine chinesische Meditations-, Konzentrations- 
und Bewegungsform zur Kultivierung von Körper und 
Geist. Die Übungen im Kurs dienen der Entspannung und 
Revitalisierung von Körper und Geist.
Übungen zur Harmonisierung der Lebensenergie lassen 
uns zur Ruhe kommen und Stille erfahren. Es entsteht 
eine innere Heiterkeit und Gelassenheit. Innere Blockaden 
lösen sich durch die Anregung des Qi-Flusses, indem wir 
unsere Willenskraft, Konzentration und Vorstellungskraft 
einsetzen. Die meditativen Bewegungsübungen regen die 
Selbstheilungskräfte im Körper an. Übungsteile aus der 
Figurenfolge „Der fliegende Kranich“ werden teilnehmer-
orientiert gelehrt. Vorkenntnisse werden nicht benötigt.
Alle, die Freude am gemeinsamen Üben haben, mit und 
ohne Vorkenntnisse, sind herzlich willkommen. Wir üben 
im Sitzen und Stehen.

Kursleitung: Sabina Breidung
6 Abende
ab Mittwoch, 10. Juni 2026 bis 15. Juli 2026
18:00 bis 19:00 Uhr
Altstadtschule Oberkirch, 2, OG, Aula
Kursgebühr: 47,- €
Kurs-Nr: 3.01150 OBK 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
 
Schöne Grüße
Ihre vhs Ortenau
 

Sonstige Mitteilungen

Rechtliche Betreuer*innen gesucht:  
SKM Ortenau e.V. bietet Online- 

Einführungsseminar an
Wer aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung seine 
eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, 
erhält oft Hilfe durch eine*n rechtlichen Betreuer*in.
Eine anspruchsvolle Aufgabe, die Einsatzbereitschaft und 
soziale Kompetenz erfordert, aber durch die Arbeit mit 
Menschen auch viel an die Ehrenamtlichen zurückgibt. 
Der katholische Verein für soziale Dienste im Ortenau-
kreis SKM Ortenau als anerkannter Betreuungsverein bie-
tet ein Online Einführungsseminar für neue ehrenamt-
liche rechtliche Betreuer*innen und Interessierte an. Ob 
Sie eventuell selbst Familienangehörige haben, für die sich 
eine Betreuung abzeichnet oder ob Sie Ihre Zeit mit etwas 
Sinnvollem verbringen und anderen etwas Positives für 
deren Leben zurückgeben möchten: der Betreuungsverein 
freut sich über die Teilnahme von Interessierten, da es mo-
mentan einen Mangel an rechtlichen Betreuer*innen gibt.
Tanja Stahlhoff, Ingrid Isen und Bianca Kranz, selbst recht-
liche Betreuerinnen des SKM Betreuungsvereins, werden 
die Rechte und Pflichten von ehrenamtlichen rechtlichen 
Betreuer*innen erläutern, die Rolle derer verdeutlichen 
und auch Grenzen der rechtlichen Betreuung aufzeigen. 
Es ist genug Zeit vorhanden, um Fragen zu klären.
Der Kurs ist kostenfrei und schafft die Voraussetzung um 
selbst als ehrenamtliche*r Betreuer*in tätig werden zu 
können.
Die Onlineschulung findet fortlaufend an 4 Abenden am 
17. Juni und 24. Juni und 01. Juli und 08. Juli statt, jeweils 
von 17 bis 19 Uhr. Eine Anmeldung ist ab 08. Juni 2026 bis 
Freitag, den 12. Juni beim SKM unter 0781-990993-15 oder 
b.kranz@skm-ortenau.de möglich.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Anmeldezahlen im Organspende-Register steigen weiter
Waren es im Mai letzten Jahres noch zirka 307.000 Regis-
trierungen im elektronischen Organspende-Register, sind 
es heute schon rund 515.000. Angesichts der über 8.000 
Menschen, die auf ein Spenderorgan warten, eine erfreu-
liche Entwicklung.
Dennoch bleibt die Zahl der postmortalen Organspenden 
seit Jahren unzureichend (2023: 965, 2024: 953, 2025: 935). 
Daher soll der Tag der Organspende am 06.06.2026 bei der 
Bevölkerung vor allem für Aufklärung sorgen und Miss-
trauen gegenüber der Organspende abbauen.
 
Hauptsache ist, dass man sich entscheidet
Für Betroffene ist es überlebenswichtig, dass sich Men-
schen, die sich für eine Organ- oder Gewebespende nach 
dem Tod entscheiden oder bereits entschieden haben, dies 
auch dokumentieren. Die Entscheidung bleibt jedem selbst 
überlassen – wichtig ist aber, dass man sich entscheidet. 
Eine Entscheidung entlastet zudem Angehörige, die sonst 
nach dem mutmaßlichen Willen des Verstorbenen befragt 
werden. 
 
Ausweis oder Registrierung
Neben dem Organspendeausweis gibt es auch die Mög-
lichkeit, seine Entscheidung elektronisch unter www.
organspende-register.de festzuhalten. Zugriff auf diese 
Daten haben ausschließlich Ärzte und Transplantations-
beauftragte. Das Register wird vom Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) unter www.
bfarm.de geführt. Es gilt immer die jüngste Erklärung. 
Der Eintrag ist freiwillig und kostenlos. Er kann jederzeit 
geändert oder gelöscht werden. Auch die Entscheidung auf 
dem Organspendeausweis kann selbstverständlich jeder-
zeit geändert werden, indem ein neuer Ausweis ausgefüllt 
wird. Es ist möglich
• einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zuzu-

stimmen,
• eine Organ- und Gewebespende abzulehnen,
• nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freizu-

geben oder
• eine Person zu benennen, die im Todesfall über eine Or-

gan- und Gewebespende entscheiden soll.
 
Weitere Informationen zur Organspende geben die SVLFG 
unter www.svlfg.de/organspende sowie das Bundesinsti-
tut für öffentliche Gesundheit unter www.organspende-
info.de.
Eine inspirierende Familiengeschichte zum Thema Or-
ganspende ist im Magazin der SVLFG zu lesen, abrufbar 
über www.svlfg.de/alles-svlfg-1-2026.

Sprechstunde für Teilzeitausbildung  
am 11. Juni 2026 von 9 – 12 Uhr

Nur Wenige wissen: Es gibt die Teilzeit-Berufsausbildung. 
Sie stellt eine attraktive Möglichkeit dar, da die Berufsaus-
bildung flexibel an die persönliche Situation angepasst 
werden kann um einen anerkannten Berufsabschluss zu 
erreichen. Gerade für Mütter, die Kinderbetreuung orga-
nisieren müssen oder für Personen, die Angehörige pfle-
gen, kann es die einzige Möglichkeit sein, eine Ausbildung 
zu absolvieren. 
Die Arbeitsagentur Offenburg berät und unterstützt alle 
Interessierten bei Fragen zur Teilzeitausbildung und wei-
teren Fördermöglichkeiten in einer offenen Sprechstunde 
am Donnerstag, 11. Juni 2026 von 09.00 – 12.00 Uhr, in der 
Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, 77654 
Offenburg, Raum 3.14. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Schauen Sie einfach vorbei - wir freuen uns auf Sie!

http://organspende-register.de
http://bfarm.de
http://www.svlfg.de/organspende
http://info.de
http://www.svlfg.de/alles-svlfg-1-2026
mailto:b.kranz@skm-ortenau.de
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Echte Teilhabe mit Leichter Sprache:  
Menschen mit Behinderung gestalten  

Führungen mit Nationalpark feiert Tag der 
Leichten Sprache mit neuen Angeboten

Zum Tag der Leichten Sprache am 28. Mai stellt der Natio-
nalpark Schwarzwald Wege vor, die neue Zugänge schaf-
fen und Naturerlebnisse inklusiver gestalten. „Wir haben
beispielsweise in unserer Ausstellung im Nationalpark-
zentrum Texte in Leichter Sprache ergänzt und auch un-
sere Webseite so ausgerichtet, dass alle Menschen sich hier
künftig viel besser zurechtfinden“, verrät Sandra Olbrich, 
Inklusionsbeauftragte im Nationalpark Schwarzwald. 
„Leichte Sprache darf nicht am Rathaus enden. Auch 
Na-turerlebnisse, Kultur und gesellschaftliche Teilhabe 
müssen für ältere Menschen, Menschen mit Lernbehinde-
rungen, Demenz oder geringen Deutschkenntnissen zu-
gänglich sein. Wenn wir Leichte Sprache konsequent als 
zusätzliche Option anbieten, ermöglichen wir über zwei 
Millionen Menschen in Baden-Württemberg Teilhabe“, be-
tont Landesbehindertenbeauftragte Nora Welsch, die sich 
an diesem Tag selbst von den neuen Angeboten im Natio-
nalpark überzeugen konnte. „Der Nationalpark setzt hier 
wichtige Maßstäbe – mit Angeboten, die unabhängig von 
der Lesekompetenz Spaß machen und Zugang schaffen. 
Das ist Barrierefreiheit“, ergänzt sie.
Ein weiteres neues und ganz besonderes Angebot ist die 
erste Tandem-Führung am Spechtpfad. „Die Idee ist aus 
der Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe Bühl entstan-
den. Oft entwickeln nicht behinderte Menschen Angebote 
für Menschen mit Behinderung – hier ist es genau anders-
herum: Ein junger Mann aus der Zielgruppe gestaltet die 
Führung selbst mit und bringt seine Perspektive gleichbe-
rechtigt ein. Das ist entscheidend“, erklärt Sandra Olbrich. 
Dabei übernehmen eine ehrenamtliche Rangerin und ein 
junger Mann mit Behinderung gemeinsam die Führung: 
Die Rangerin sichert die fachliche Begleitung, während 
der Guide mit Behinderung die aktive Rolle der Wissens-
vermittlung übernimmt und authentisch aus seiner Er-
fahrung spricht.
„Perspektivisch ist angedacht, das Tandemformat auch 
künftig im Rahmen des Veranstaltungsprogramms wei-
terzuführen“, betont Nationalparkleiterin Britta Böhr.
Mit der Kombination aus barrierefreien Informationen 
und der Möglichkeit, selbst als Guide aufzutreten, setzt der 
Nationalpark Schwarzwald ein starkes Signal für Selbst-
wirksamkeit. „Natur gehört allen Menschen. Für echte 
Teilhabe braucht es verständliche Informationen und An-
gebote, die unterschiedliche Perspektiven mitdenken.
Leichte Sprache schafft genau diese Zugänge – und zwar 
nicht nur im Internet oder in unserer Ausstellung, son-
dern auch direkt draußen im Nationalpark“, so Olbrich.

Hintergrund
Der jährliche Tag der Leichten Sprache schafft Aufmerk-
samkeit für die Bedeutung verständlicher Kommunikati-
on für Menschen mit Lernschwierigkeiten. Das Ziel ist es,
die gesellschaftliche Teilhabe zu stärken, indem Infor-
mationen so aufbereitet werden, dass sie für alle zugäng-
lich sind – unabhängig von kognitiven Fähigkeiten oder 
Sprachkenntnissen. An diesem Tag stellen Organisati-
onen, Behörden und Einrichtungen weltweit ihre Projekte 
und Materialien in Leichter Sprache vor, um zu zeigen, wie 
Barrierefreiheit in der Praxis funktioniert und warum 
klare, regelbasierte Sprache ein fundamentales Recht auf 
Information und Teilhabe darstellt.
Weitere Fragen gern an die Inklusionsbeauftragte des Na-
tionalsparks Sandra Olbrich:
sandra.olbrich@nlp.bwl.de
 

210.000 Euro für starkes Ehrenamt –  
Bewerbung für Engagement-Preis  

Baden-Württemberg gestartet
Eine aktive Zivilgesellschaft lebt vor allem vom Engagement 
jedes und jeder Einzelnen. Zum bundesweiten Ehrentag am 
23. Mai schreibt das Ministerium für Soziales, Arbeit und 
Gesundheit deshalb den Engagement-Preis Baden-Württem-
berg aus. Mit dem Wettbewerb fördert das
Land starke ehrenamtliche Projekte und gute Ideen mit 
insgesamt 210.000 Euro. Gesucht werden Initiativen, die 
freiwilliges Engagement möglich machen, stärken und wei-
terentwickeln.  „Das Ehrenamt hält unsere Gesellschaft zu-
sammen. Mit dem neuen Engagement-Preis Baden-Württ-
emberg machen wir gute Ideen sichtbar und stärken das 
Miteinander im Land“, sagte Sozialminister Oliver Hilden-
brand am Mittwoch (20. Mai) in Stuttgart. Die Auszeich-
nungen sind mit einem Gesamtpreisgeld von insgesamt 
210.000 Euro dotiert. Insgesamt werden 18 Auszeichnungen 
in mehreren Kategorien vergeben. Der Ehrenpreis zeichnet 
erfolgreiche Projekte und Aktionen aus den vergangenen 
fünf Jahren aus. Mit dem Zukunftspreis rückt das Ministe-
rium neue und innovative Konzepte für die kommenden 
Jahre in den Mittelpunkt. Teilnahmeberechtigt sind Organi-
sationen und Institutionen, die in Baden-Württemberg ak-
tiv sind. Dazu zählen insbesondere Städte, Gemeinden und 
Landkreise, Vereine, Verbände und Initiativen sowie Träger 
der Jugendarbeit.
Mit den Auszeichnungen würdigt das Ministerium Projekte, 
die über den eigenen Ort hinaus wirken und Impulse für an-
dere geben. Ziel des Wettbewerbs ist es, gelungene Ansätze 
und erfolgreiches ehrenamtliches Engagement sichtbar zu 
machen und die Akteurinnen und Akteure im Land besser 
zu vernetzen. Minister Hildenbrand betonte: „Der Engage-
ment-Preis ist mehr als eine finanzielle Unterstützung. Aus-
gezeichnete Projekte bekommen Aufmerksamkeit, können 
Vorbild für andere sein und zeigen, wie Menschen Verant-
wortung übernehmen und Gemeinschaft stärken.“
Interessierte Organisationen können ihre Bewerbung bis 
zum 31. August einreichen. Die Preisverleihung wird vo-
raussichtlich rund um den Internationalen Tag des Ehren-
amts am 5. Dezember 2026 stattfinden.
Ausführliche Informationen zum Wettbewerb, ein FAQ so-
wie das Bewerbungsformular finden sich auf der Website 
des Sozialministeriums: Engagement-Preis Baden-Württem-
berg 2026

Polizeipräsidium Offenburg
Tipp der Polizei: "Kein Fall für die Klinik!" – Oder noch 
schlimmer. Wenn Sie mit dem Fahrrad unterwegs sind: 
Tragen Sie den Radhelm. Bordsteine sind härter als Ihr 
Kopf. 
Der Radhelm schützt in jedem Alter. Nutzen Sie die Chan-
ce – riskieren Sie nicht Gesundheit und Leben!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de
Das Polizeipräsidium Offenburg bietet speziell für Seni-
oren kostenlose Präventionsveranstaltungen zum Thema 
Verkehrssicherheit an.
Terminanfragen können telefonisch oder per E-Mail 
gestellt werden: +49 781 211041 / E-Mail: offenburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de

Beratungsangebot für Seniorengruppen: „Im Alltag sicher 
leben“ 
U. a. zu den Themen Betrug, Enkeltrick, Gewinnverspre-
chen, Haustürgeschäfte, Sonstiger Betrug, Computer-/In-
ternetkriminalität, Raub/Erpressung, Taschendiebstahl
bieten wir gezielt für Seniorenvereine oder -gruppen ko-
stenlose Beratungen an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention
07222 / 761-400 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

http://www.gib-acht-im-verkehr.de
mailto:pp.praevention@polizei.bwl.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
mailto:sandra.olbrich@nlp.bwl.de
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Landschaftspfleger auf vier Hufen:

Die Koniks sind zurück auf den Grinden
Bis Ende November verrichten die Weidentiere eine wich-
tige Aufgabe im Nationalpark

Ihr Einsatz hilft dabei, die einzigartige Grindenlandschaft 
zu erhalten – und bringt gleichzeitig viel Freude für die Be-
sucherinnen und Besucher des Nationalparks. Nach einer 
Winterpause im Naturschutzgebiet Talebuckel bei Offen-
burg-Rammersweiser grasen die Koniks seit Anfang Mai 
wieder auf den Grinden.
Im Rahmen eines gemeinsamen Projekts mit dem Zoo 
Karlsruhe verbringen die Weidetiere bereits seit 2020 die 
wärmeren Monate im Nationalpark. Mit ihrer Lebenswei-
se und Ernährung helfen die Pferde mit, die traditionellen 
Bergweiden im Naturschutzgebiet von Vegetation frei zu 
halten. Die bereits im Mittelalter angelegten Bergheiden 
werden seit Anfang des 20. Jahrhunderts nicht mehr land-
wirtschaftlich genutzt und drohen sonst zuzuwachsen.
Seit die Koniks da sind, hat auch die Artenvielfalt auf den 
Grinden erkennbar zugenommen. „Wir merken die Aus-
wirkungen unserer Weidetiere an der Zunahme der Bio-
diversität: Es gibt mehr Rote-Liste-Arten und auch Arten, 
die es vorher nicht gab“, sagt Thomas Gamio, der im Nati-
onalpark unter anderem für die Weidetierhaltung zustän-
dig ist und die Koniks betreut.
Auf Pferdeweiden wird das Gras besonders kurz – und ge-
nau das macht den Unterschied. Die kurz abgefressenen 
Flächen werden zu begehrten Kleinst-Lebensräumen für 
Vögel und Insekten, die auf dem Boden jagen. „Wenn die 
Pferde am Ende der Saison einen sogenannten Golfrasen 
hinterlassen, sind unsere Biologen glücklich – und ich 
stolz auf unsere Tiere“, sagt Gamio.
Mittlerweile gibt es zwei Herden mit 21 Tieren im Natio-
nalparkgebiet – an den Standorten Zollstock/Hilseneck 
sowie am Schurkopf in der Nähe des Schliffkopfs. Je nach
Wetterbedingungen bleiben die Koniks bis Ende Novem-
ber auf den Grinden.

Hintergrund
Das Konikpferd ist eine ursprüngliche Landrasse aus Po-
len. Das Stockmaß der robusten Ponys beträgt 130 bis 140 
Zentimeter. Die letzten Tarpane (Wildpferde) wurden vor 
der endgültigen Ausrottung in diese Rasse eingekreuzt. 
Daher sind die Koniks den ursprünglich bei uns lebenden 
Wildpferden sehr ähnlich. Typische Merkmale der Koniks 
sind die mausgraue Färbung, die dunkle Mähne – meist 
mit Aalstrich – und die Zebrastreifen an den Fesseln. Auf-
grund ihrer Robustheit und Genügsamkeit wurden sie 
ab den 1990er Jahren zunehmend in großen Beweidungs- 
und Wildnisprojekten eingesetzt.
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen  
Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Ange-
hörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie 
einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de.

Die Kontaktdaten für Kehl sind:
• ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828301
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu   
hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den
Räumen des Diakonischen Werkes, Marktstraße 3, 77694 
Kehl.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die nächste Sprechstunde ist am 8. Juni 2026.

Bildungszentrum Offenburg
Paulette - Film und Gespräch
Mit viel Humor und Herz erzählt Paulette die Geschichte 
einer eigenwilligen Rentnerin, die nach dem Tod ihres 
Mannes in prekären finanziellen Verhältnissen lebt. 
Ihr Alltag ist geprägt von Einsamkeit, festen Routinen und 
einer zunehmenden Distanz zu ihrem sozialen Umfeld. 
Angesichts finanzieller Sorgen beschließt sie einen unge-
wöhnlichen Weg einzuschlagen: Sie steigt kurzerhand ins 
Drogengeschäft ein. 
Was zunächst absurd wirkt, entwickelt sich zu einer fre-
chen und zugleich warmherzigen Erzählung über Neuan-
fänge, gesellschaftliche Rollenbilder und den Mut, Kon-
ventionen zu hinterfragen.
Termin: Di.,16.06.2026, 19:00 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg Straßburger Str. 39, 
77652 Offenburg
Kosten:  5 Euro (Barzahlung an der Abendkasse)
Anmeldung: nicht erforderlich
Weitere Informationen erhalten Sie beim Bildungszen-
trum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de
 
Kunstvortrag „Vom Warenhauspalast zur Eiermannfassade“
Ein historischer Spaziergang durch die Warenhauskultur 
im deutschen Südwesten 
Ende des 19. Jahrhunderts begann die beispiellose Erfolgs-
geschichte der Warenhäuser, die seit 1900 auch die Innen-
städte im deutschen Südwesten prägten. 
Mit dem 2. Weltkrieg verschwanden die meisten dieser 
Prachtbauten, ersetzt durch Häuser, denen die moderne 
Architektenschaft ein zeitgemäßes Aussehen verlieh.  Das 
Bildungszentrum lädt ein zu einer bebilderten Zeitreise in 
die Geschichte der Einkaufskultur unserer Region.
Termin: Mo., 15.06.2026, 15:00-16:45 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 
77652 Offenburg
Preis: 10,00 Euro (Barzahlung vor Ort)
Anmeldung: nicht erforderlich
Weitere Informationen erhalten Sie beim Bildungszen-
trum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de

Jetzt anmelden: Schwarzwald-Höfe laden 
zum Naturpark-Brunch ein

Regionale Produkte genießen und landwirtschaftliche Be-
triebe
im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord kennenlernen
Wenn der Duft von frischem Holzofenbrot über den Hof 
zieht, hausgemachte Marmeladen auf dem Tisch stehen 
und der Blick über Wiesen und Wälder schweift, dann ist 
wieder Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof im nörd-
lichen und mittleren Schwarzwald. Am 2. August laden 
17 Höfe im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord dazu ein, 
regionale Spezialitäten dort zu genießen, wo sie entstehen.
Ob herzhafte Käse- und Wurstspezialitäten, knuspriges 

mailto:ibb.kehl@ortenaukreis.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
http://www.ortenaukreis.de
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3. Hofgut Silva
Judith Wohlfarth, Hesselbach 46, 77704 Oberkirch
Tel.: 0151/053751418
E-Mail: info@hofgut-silva.de
Webseite: hofgut-silva.de
4. Löcherhansenhof
Verena Schmieder, Breitsodstr. 11, 
77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/518 oder 0151/54282980
E-Mail: verena@loecherhansenhof.de
Webseite: loecherhansenhof.de
5. Ramsteinerhof
Familie Kölblin, Einbacherstraße 39, 77756 Hausach
Tel.: 0171/2751286
E-Mail: ramsteinerhof@t-online.de
Webseite: ramsteinerhof.de
6. Schmalzenhof (ab 10 Uhr)
Familie Neumaier, Breitebene 7, 77716 Hofstetten
Tel.: 07832/2117
E-Mail: info@schmalzenhof.de
Webseite: schmalzenhof.de
7. Schülehof
Familie Schüle, Obertal 15, 77781 Biberach-Prinzbach
Tel.: 07835/1638
E-Mail: gerda.schuele@t-online.de
Webseite: kinzigtalfewo.de
8. Stallgemeinschaft Büchern UG & Co. KG
Marco Hansmann, Büchern 38 b, 77796 Mühlenbach
Tel.: 0151/15616106
E-Mail: stallgemeinschaft-buechern@gmx.de
9. „Stöckenhof“ Landgasthaus „Rebstock“
Familie Schmieder, Stöcken 8, 77736 Zell-Unterentersbach
Tel.: 07835/7589
E-Mail: info@landgasthaus-rebstock.de
Webseite: landgasthaus-rebstock.de
10. Vögeles Mühle (ab 10 Uhr)
Familie Vögele, Niederbach 58a, 77790 Steinach
Tel.: 07832/5056 oder 0151/6704803
E-Mail: voegeles-muehle@freenet.de
Webseite: voegeles-muehle.de
11. Wiegerthof
Familie Wiegert, Wolfhag 19, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802/2616
E-Mail: info@wiegerthof.de
Webseite: wiegerthof.de

Holzofenbrot, hausgemachte Fruchtaufstriche, Rührei 
oder frischer Hefezopf – für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Mit ihrem Frühstücks- oder Brunch-Büfett spiegeln 
die Höfe die Vielseitigkeit des Naturparks wider: Es neh-
men landwirtschaftliche Betriebe vom Acker- und Obst-
bau bis hin zur Tierhalung teil – darunter sind Höfe mit 
langer Familientradition und welche, die gemeinschaft-
lich bewirtschafteten werden.
Auf vielen Höfen bieten die Landwirtinnen und Landwirte 
Hofführung an. Dabei geht es um die Herausforderungen 
in der Landwirtschaft, die Tierhaltung und die Kultur-
landschaft im Schwarzwald. Für Kinder gibt es vielerorts 
ein buntes Spielangebot wie etwa Ponyreiten, einen Strei-
chelzoo, Traktor-Rundfahrten oder eine Strohhüpfburg. 
Detaillierte Infos zum Brunch-Angebot, zum Rahmenpro-
gramm sowie zu den Preisen gibt es online unter natur-
parkschwarzwald.de/erleben/brunch-am-bauernhof.

Frühzeitig anmelden
Wer beim Naturpark-Brunch dabei sein will, kann sich ab 
jetzt direkt bei seinem Wunsch-Hof anmelden. Eine Über-
sicht zu den Höfen, dem jeweiligen Speiseangebot und 
dem Rahmenprogramm gibt es auf der Internetseite des 
Naturparks unter naturparkschwarzwald.de. Das Büfett 
wird auf den meisten Höfen um 9:30 Uhr eröffnet. Um 14 
Uhr ist der Naturpark-Brunch offiziell beendet.
Der Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof ist beliebt und 
der Platz auf den Höfen begrenzt. „Wer sich einen Platz si-
chern will, sollte sich daher schnell bei seinem Wunsch-
Hof anmelden“, rät Naturpark-Projektmanagerin Janina 
Hutt.

Diese Höfe sind beim Naturpark-Brunch im Ortenaukreis 
dabei:
1. Bio Obsthof Schindler
Familie Schindler, Renchtalstraße 18, 
77588 Achern-Mösbach
Tel.: 07841/6638966
E-Mail: info@demeterhof-schindler.de
Webseite: demeterhof-schindler.de
2. Blustenhof
Monika Blust, Höf 1, 77883 Ottenhöfen
Tel.: 07842/1485
E-Mail: monika@blustenhof.de
Webseite: blustenhof.de

Immobilien

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270 Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
12.06.�Auto�–�Service�und�Verkauf Anzeigenschluss,�08.06.�12�Uhr

19.06.�Alles�für�die�Gesundheit Anzeigenschluss,�15.06.�12�Uhr

19.06.�Gut�versichert�–�Fragen�Sie�uns� Anzeigenschluss,�15.06.�12�Uhr

26.06.�Ausbildungsplätze�–�Wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�22.06.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

77704 Oberkirch 
Tel. 07802 9357-0

77728 Oppenau
Tel. 07804 86149-0

www.elektro-birk.de

Perfektes
  Klima!

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

DRK-Kreisverband
Ortenau e. V.
Tel. 0781 919189-40
ausbildung@drk-ortenau.de

Wüssten Sie,
was im Notfall
zu tun ist?
Mehr Erste Hilfe
Plus Handlungssicherheit.
Für’s Leben.

etzt informieren &
rste Hilfe lernen.

Je
E
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/erstehilfe

IHR
PL

US

AN ERSTER
HILFE

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar  
kaufen Ihre Pelze an.
Wir�zahlen�200,–�€�bis�8.000,–�€
Des�Weiteren�kaufen�wir�Mäntel,�Trachten,
Krokotaschen,�Porzellan,�Porzellanpuppen,

Schreib-�und�Nähmaschinen,�Orientteppiche,��
Möbel,�Bilder,�Schmuck,�Silber,�Münzen,��

Bleikristall,�Gehstöcke,�Wohnungsauflösungen,��
Nachlässe.

Wir�freuen�uns�auf�Ihren�Anruf.
Kostenlose�und�unverbindliche�Beratung.�

Wir�garantieren�Ihnen�eine�seriöse
Abwicklung�mit�sofortiger�Barzahlung!

Telefon�0�72�23�-�9�54�39�96
(auch�sonntags�erreichbar)

Verbessern�Sie�jetzt�Ihre�Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft�Craitar�
Inhaberin:�Violeta�Craitar�|�Poststraße�3�|�77815�Bühl
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Farbe Tapete Boden www.gaenshirt-farben.de
07821/9656-16

Friesenheim · Emmendingen

Gün s t ig is t ,
we n n e s la n g e

h ä l t .

Wir bieten Ihnen Anstrichfarben, die langlebig
schützen und verschönern. Erleben Sie bei uns
vor Ort eine Beratung für Ihr optimales Ergebnis.

in erlebenFARBEHOLZ

www.fensterbau-brettschneider.de • Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2

Das dicke PLUS für
Handwerk und Gewerbe
10% Rückvergütung ab einem
Jahresumsatz von 5.000,- €

Die PLUS CARD

http://www.bauhaus.info
http://www.fensterbau-brettschneider.de
http://www.brettschneider-edelstahl.de
http://www.gaenshirt-farben.de
http://shutterstock.com/syda
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

GARAGE
UNDICHT?

NASSER
KELLER?

FEUCHTE
WÄNDE?

SCHIMMEL?

Schützen Sie Ihre
Immobilie vor Verfall.

07821 - 95 65 25
Gratis-Vor-Ort-Check:

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Fenster.
Haustüren
Verschattung
Lofttüren
Fliegengitter

R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Str. 28, 77871 Renchen

Tel: 07843 / 9476-70 I www.rquad at-gmbh.de

Maßgefertigter Insektenschutz
für Fenster und Türen

draq g

• Fenster
• Dachfenster
• Türen
• Rollläden
• Insektenschutz
• Kundendienst
• Montage
• Garagentore

Daniel Stüfen
Schaflacherweg 6 | 77743Neuried-Altenheim
Tel. 07807 9594900
E-Mail info@fenbau.biz | www.fenbau.biz

Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 – 17.00 Uhr

Fensterbauer /
Schreiner (m/w/d)

mit Erfahrung in der

Montage gesucht

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

mailto:info@kachelofen-center.de
mailto:info@abema-gmbh.de
mailto:info@fenbau.biz
http://www.fenbau.biz
http://mbh.de
mailto:info@stg-tankservice.de
http://shutterstock.com/syda
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

�

aus�Holz�und�Aluminium�
�direkt�vom�Hersteller�

�
�

Klappladen-Online�
�
�

Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell�
�07821-9213895�����9213897��

�

www.klappladen-online.de�

Klappladen-Online
Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell

�07821-9213895�
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

mailto:info@klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
mailto:info@weiss-ueberdachung.de
http://www.weiss-ueberdachung.de
http://shutterstock.com/syda
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Sehr geehrte Abonnentinnen  
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden 
Abonnements informieren. Ab sofort  können Sie Ihr Amtsblatt 
nicht nur  gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz- 
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

  Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

  Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal 
später kommt

  Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

  Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
  Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt 

weiterhin wie  gewohnt nach Hause

  Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während 
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements 
automatisch enthalten

  Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe 
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt  
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

 07 81 / 504 - 55 66 

 anb.leserservice@reiff.de

mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://anb-reiff.de/digital
http://shutterstock.com/syda


Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de 

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

Für einen

letzten Moment

– unser neuer

Abschiedsraum.

NEU:

Besta�ungsvorsorge gibt Sicherheit

Ein Ort,
zum Innehalten,
Erinnern und

bewusst Lebewohl
zu sagen.

Raiffeisenstraße 13 A • 77704 Oberkirch • Tel. 07802 5350
Birkenstraße 12 • 77740 Bad Peterstal • Tel. 07806 8350

www.bestattungshaus-huber.com
info@bestattungshaus-huber.com

in Urlaub!den
24h-Betreuung -
beruhigt

Verhinderungspflege
bis 6 Wochen zuhause

Budget gemäß §39 SGB XI
in Höhe von 3.539 € nutzbar

Pflegeagentur Erni 24
Bobenholzweg 3
77876 Kappelrodeck

Tel: 07842 / 9977455
E-Mail: info@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de

Gebäudeservice
Müller

Entrümpelungen & Umzüge
in der Ortenau

schnell-zuverlässig-fair
Kostenlose Besichtigung

Tel. 0176 12460300
www.gsmueller.de

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Geflügelauslieferung: Mi., 10.6. + 8.7. + 5.8.
Junghennen, usw. bitte vorbestellen!

Lautenbach, Bahnhof: 12.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

http://www.gefluegelzucht-schulte.de
http://www.kuechen-hahn.de
http://www.gsmueller.de
mailto:info@p\Ufb02egeagentur-erni.de
http://www.p\Ufb02egeagentur-erni.de
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